
Psychiatrie, Psychosomatik 
und Psychotherapie des 
Kindes- und Jugendalters

Akademisches Lehrkrankenhaus der Charité

Zu unserem Team gehören:

• Ärztinnen/Ärzte 

• Psychologinnen/Psychologen

•  Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

im Pflege- und Erziehungsdienst

•  Ergotherapeut, Ergotherapeutin, 

Bewegungstherapeutin, Kunsttherapeutin

• Sprachheilpädagogin (anteilig)

• Sozialarbeiterin und Sozialarbeiter

• Sekretärin und Arzthelferin

Das therapeutische Milieu 

ist geprägt durch stabile Beziehungsangebote (Bezugs-

betreuung) und durch einen strukturierten Tagesablauf, 

u. a. mit Gruppenbesprechungen, Stations foren, Sport 

und Spiel, Kochen, freiem Gestalten, Nutzung der 

Patienten bibliothek und Außenaktivitäten. Ferienprojekte 

und Feste bestimmen den Jahresrhythmus.

Evangelisches Krankenhaus 

Königin Elisabeth Herzberge gGmbH

Herzbergstraße 79, 10365 Berlin

Telefon (030) 54 72-0, Telefax (030) 54 72-20 00

www.keh-berlin.de, keh@keh-berlin.de

Psychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie 

des Kindes- und Jugendalters 

Chefärztin: Dr. med. K. Körner-Köbele 

Sekretariat: Frau K. Krüger

Telefon 54 72 - 38 01, Telefax 54 72-38 99

k.krueger@keh-berlin.de

Station KP 1 (Haus 7) Telefon 54 72 - 38 40

Station KP 2 (Haus 7) Telefon 54 72 - 38 50 

Instituts am bulanz (Haus 19) Telefon 54 72 - 38 15
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Kooperation

Die Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen 

und Hilfeträgern ist Voraussetzung für das Gelingen 

unserer Arbeit. Dazu sind wir im Austausch mit:

•  niedergelassenen Ärztinnen und Ärzten, 

Therapeutinnen und Therapeuten, 

•  den Fachdiensten der Bezirke (Kinder- und Jugend-

psychiatrischer Dienst, Schulpsychologischer Dienst, 

Jugendamt, Erziehungsberatungsstellen), 

•  der Klinik für Kinder- und Jugendmedizin Lindenhof 

und dem Sozialpädiatrischen Zentrum des Sana 

Klinikum Lichtenberg, 

•  komplementären Einrichtungen der Jugendhilfe in der 

Region,

•  komplementären pädagogischen Einrichtungen und 

Herkunftsschulen.

Die Abteilung ist mit der stationären kinder- und jugend-

psychiatrischen Versorgung für die Region Ost mit den 

Bezirken Lichtenberg und Marzahn-Hellers dorf beauftragt.

Im Rahmen von Kooperationsverträgen bietet die Ab  -

teilung Plätze für Hospitationen und Praktika, Fall be-

sprechungen, Fallkonferenzen und Balint gruppen arbeit 

für verschiedene Berufsgruppen an.

Der Schulbesuch

erfolgt nach individuellem Bedarf in der »Schule am 

Grünen Grund« Berlin-Lichtenberg, die sich in un  mittel-

barer Nähe der Abteilung befindet. 

Das Unterrichtsangebot erreicht alle schulpflichtigen 

Patienten der verschiedenen Schulformen.
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Institutsambulanz 

Zum Aufgabengebiet der Institutsambulanz gehören 

die ambulante psychiatrische und psychotherapeutische  

Behandlung von Kindern und Jugendlichen, insbesondere 

vor und nach stationärer oder tagesklinischer Behandlung 

und ambulante Kriseninterventionen. 

Anmeldung Frau S. Schindler, Haus 19

  Telefon 54 72 - 38 15

  s.schindler@keh-berlin.de

Leitung: Frau Dr. med. E. D. Eberle

  Telefon 54 72-38 10

  e.eberle@keh-berlin.de

Neben den therapeutischen Angeboten der Abteilung 

bietet die Ambulanz spezielle Hilfen für Kinder, Jugend-

liche, ihre Eltern und Familien an:

•  Beratung für Eltern und Geschwister von psychisch 

kranken Kindern und Jugendlichen 

•  individuelle Beratung für psychisch kranke Eltern zu 

therapeutischen Hilfen für ihre Kinder und die Familie 

•  Spezialsprechstunde für Kinder und Jugendliche mit 

psychosomatischen Störungen

• spezifische Elterngruppenarbeit

• spezielle Gruppentherapie für Kinder und Jugendliche 

•  Beratung der Familien hinsichtlich familien(unter)stützen-

der Maßnahmen

Station KP 2: Tagesklinische Behandlung 

Die Station verfügt über 20 Plätze zur Behandlung von 

psychiatrischen, psychischen und psycho somatischen 

Störungen, die keiner vollstationären Behandlung bedürfen, 

aber mit ambulanter Therapie nicht ausreichend versorgt 

sind. Voraussetzung ist die Bereitschaft der Familie und 

des sozialen Um feldes, die Rahmen bedingungen zu sichern 

und sich in den Behandlungs prozess einbeziehen zu lassen. 

Als spezifisches Angebot wird mehrmals im Jahr eine mehr-

wöchige komplexe Eltern-Kind-Behandlung durchgeführt. 

Die Behandlung erfolgt in Gruppen gleichen Alters mit vier 

bis maximal acht Patienten:

•  Gruppe 1: Vorschulkinder ab 3 Jahren 

 und junge Schulkinder

• Gruppe 2: Schulkinder im Alter von 9 bis 13 Jahren

• Gruppe 3: Jugendliche von 13 bis 18 Jahren  

Öffnungszeiten: 

Montag bis Donnerstag von 7.15 bis 16.30 Uhr, 

Freitag von 7 bis 15.30 Uhr 

Leitung: OÄ Dr. med. R. May

  Schwester Claudia Weichold

  Telefon 54 72 - 38 50

In einem diagnostischen Prozess wird für jedes Kind der 

Behandlungs- und Hilfebedarf ermittelt. Dabei werden in 

Abhängigkeit von der Fragestellung verschiedene Befunde 

erhoben. 

• Körperlich-neurologischer Befund

•  psychologischer Befund zur Lern- und Leistungsfähigkeit, 

Persönlichkeitsdiagnostik

•  Entwicklungsdiagnostik, sensomotorische Diagnostik, 

sprachheilpädagogische Diagnostik

•  Labordiagnostik, EEG, Röntgen einschließlich CT und MRT

Das therapeutische Angebot

Unser multimodales Behandlungskonzept integriert 

Elemente aus der systemischen Therapie, der Verhaltens-

therapie und der Tiefenpsychologisch fundierten Psycho-

therapie für Kinder und Jugendliche.

•  Psychotherapie in verschiedenen Settings:

Einzeltherapie

 Gruppentherapie

 Familientherapie

 Eltern-Kind-Therapie 

•  Therapie mit handlungs- und ressourcenorientierten 

Verfahren:

  Ergotherapie

 Kunsttherapie

  Bewegungstherapie und psychomotorische 

Übungsbehandlung

 Sprachheilpädagogische Therapie

 Kognitives Training

• Somato- und medikamentöse Therapie

•  Physiotherapie, Snoezelen und Entspannungs verfahren

•  Arbeitstherapeutische Angebote und Soziotherapie,

Hilfen zur Wiedereingliederung in Schule und Aus bildung

• Sozialtraining

Diagnose und TherapieStation KP 1: Vollstationäre Behandlung 

Die Station verfügt über 20 Plätze zur Diagnostik, psychia-

trischen Behandlung und Psycho  therapie von psychiatri-

schen, psychischen und psycho  somatischen Störungen. 

Zusätzlich bieten wir die Möglichkeit der Krisenintervention 

und Notfallbehandlung an. Nach einer Diagnostikphase 

erfolgt die Abstimmung des individuellen Therapieplanes 

mit gruppen- und einzeltherapeutischen Angeboten sowie 

Familien therapie und Elternberatung.

Die Behandlung erfolgt in Gruppen gleichen Alters mit vier 

bis maximal acht Patienten:

• Gruppe A: Kinder im Alter von 6 bis 11 Jahren

• Gruppe B: Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren

• Gruppe C: Jugendliche im Alter von 16 bis 18 Jahren

Besuche sind am Dienstag und Donnerstag möglich. 

An den Wochenenden gelten individuelle Regelungen für 

Besuche, Ausgänge und Beurlaubungen. 

Leitung: OÄ Dipl.-Med. M. Müller

  Schwester Ingelore Rogowski

  Telefon 54 72 - 38 40

 

Jeden dritten Mittwoch im Monat können sich Kinder 

und Jugendliche mit ihren Eltern in der Zeit von 

15 bis 16 Uhr im Info-Café, Haus 7 (Dachgeschoss), 

unverbindlich über unsere Angebote informieren.
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